
Verbandsmeisterschaften im Gerätturnen weiblich – viele glückliche Gesichter 

 

Die kleine Turnhalle in Much, gelegen im Rhein-Sieg-Kreis, war der diesjährige 
Austragungsort der Verbandsmannschaftsmeisterschaften des Turngaues Aggertal-Oberberg 
im Gerätturnen weiblich. Aus den Vereinen BV 09 Drabenderhöhe, VFL Engelskirchen, TuS 
Elsenroth, TV Hülsenbusch, TSV Much, SSV Nümbrecht und TV Rodt-Müllenbach waren 
knapp 150 Sportlerinnen angereist, um ihr Können im Turnen zu beweisen. 

Bei den Wettkämpfen samstags der Aufbauklasse dominierten die Mädchen des TV 
Hülsenbusch und holten sich 2 von 3 möglichen Verbandsmeistertitel.  Der Sieg bei den 
Kleinsten vor den Mannschaften aus Drabenderhöhe und Engelskirchen war mit 0,10 
Punkten denkbar knapp. Auch bei den 10- bis 12jährigen lag das Mannschaftsergebnis der 
Hülsenbuscher  mit  1,1 Punkten Vorsprung  eng an den Ergebnissen der nachplatzierten 
Mannschaften aus Drabenderhöhe und Nümbrecht. Bei den älteren Aufbauturnerinnen ab 
13 Jahre und älter erturnte sich die Elsenrother  Truppe einen deutlichen Sieg vor den 
Vereinen Hülsenbusch, Nümbrecht und Much und freute sich über den Pokal. 

              

Die Hülsenbuscher Mädchen freuen sich über 2 Pokale beim Aufbauwettkampf 

Sonntags gingen dann die Qualifikationsturnerinnen an den Start, um das Startrecht für die 
Verbandsgruppenwettkämpfe zu erreichen. Dieses Startrecht hatten allerdings die jüngsten 
Athletinnen (8/9 Jahre alt) vor vornerein. Da nur 2 Mannschaften in dieser Altersklasse 
antraten, waren beide automatisch qualifiziert. Der Gastgeber TSV Much setzte sich mit 10 



Punkten mehr auf dem Ergebniskonto deutlich von den 2.platzierten TV Rodt-Müllenbach 
ab. 

 

Die jüngsten Turnerinnen auf dem Treppchen: v.l. TV Rodt-Müllenbach und TSV Much 

Umso schwerer hatten es die  4 Mannschaften der Jahrgänge 2005/2006 den erhofften Sieg 
zu erreichen und die Konkurrenz hinter sich zu lassen.  Verbandsmeister wurde mit 172,65 
Punkten die Mädchen des BV 09 Drabenderhöhe bestehend aus Marie Kriebel, Karina Keller, 
Emma Ottinger, Julia Stieben und Sarah Grünendahl, gefolgt von der Mannschaft des TV 
Rodt-Müllenbach ( 171,45 Pkt.), die sich ebenfalls qualifiziert haben. Den Turnerinnen des 
SSV Nümbrecht und VFL Engelskirchen blieben trotz schöner Übungen nur die Plätze 3 und 4. 



 

Punktevergleich bei den Jahrgängen 2005/2006 Platz 1 für TSV Much, 2. Rodt-Müllenbach, 
Platz 3 SSV Nümbrecht-Turnen 

Bei den 12/13jährigen wagten sich 3 ehrgeizige Truppen an die Geräte Schwebebalken, 
Boden, Stufenbarren und Sprungtisch. Hier siegten wieder die Mädchen des TSV Much 
(Fiona Zessin, Gianna Kraut, Rosa Stommel, Yasmin Libotte, Diana Kogal ,179,30 Pkt.) und 
Platz 2 ging zum wiederholten Mal an die Rodt-Müllenbacherinnen vor den 3platzierten 
Nümbrechter Sportlerinnen (172,35 Pkt).  



Strahlende Gesichter bei der Siegerehrung der 12/13jährigen mit Ausrichterteam Marion 
Kremers und Martina Friedemann 

 

 

Die gleiche Reihenfolge der Ränge ergab sich bei den 14 und 15 Jahre alten Turnerinnen. 
Platz 1 wieder für TSV Much (Andra Auner, Melina Klein, Lea Wester, Emilie Kaufner), Platz 2 
und damit auch wieder qualifiziert TV Rodt-Müllenbach und Platz 3 für den VFL 
Engelskirchen. Hier hatte allerdings der TSV Much einen Vorsprung von 17 Punkten bei einer 
Gesamtpunktzahl von 195,75 Punkten. 



 

Wettkampf der 14/15jährigen v.l. Rodt-Müllenbach, Much und Engelskirchen 
 

Spannend wurde es in der altersoffenen Klasse; traten hier 4 ambitionierte Gruppen an.  Die 
Mannschaft des TV Rodt-Müllenbach hatte eigens für diesen Wettkampf „altgediente“ und 
eigentlich nicht mehr turnende akquiriert und trat dadurch mit der ältesten  Mannschaft an. 
Dass diese ihr Können nicht verlernt hatten, zeigte sich besonders am Balken und Boden und 
so durfte die „alten Hasen“ , die neben Galina Tober und Jannette Krehky aus den 4 
Schwestern Ylva, Regine, Stella und Maren Kramer bestand, den Verbandsmeistertitel nebst 
Pokal in Empfang nehmen. Auf dem 2. Treppchen nahmen die jungen Frauen des SSV 
Nümbrecht Platz und Platz 3 erreichte die Frauenmannschaft des TSV Much gefolgt von den 
Damen des TUS Elsenroth. 



 

Die altersoffene Klasse: überraschender Sieg für die Damenmannschaft Rodt-Müllenbach 

Ein besonderes Lob geht an den Ausrichter TSV Much, dem es mit seinen vielen Helfern 
gelungen ist, die Veranstaltung in einer ruhigen und angenehmen Atmosphäre 
durchzuführen. Der Verbandsgruppenwettkampf findet am 18. Oktober in der großen 
Sporthalle Marienheide statt. Dort werden dann ca. 200 Turnerinnen erwartet, die sich für 
die Rheinischen Landesmeisterschaften qualifizieren wollen. 


